Seminar 3:
Forschungsdatenmanagement

Forschungsdatenlebenszyklus — Archivieren
Forschungsdatenlebenszyklus — Nachnutzung
Praktische Anwendung
Ergebnissicherung



Einstieg

Was gehort auler dem Speichern von Dateien
noch alles zu einer Archivierung dazu?
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Forschungsdatenlebenszyklus
Archivieren



Definition Archivierung

zeitlich unbegrenzte und unveranderbare in der Regel auch kontrollierte
und systematische Speicherung von Dokumenten und Daten

e Analog: Das physische, materielle Lagern von Akten und Dokumenten

e Digital: Informationen und Daten lagern auf digitalen Speichermedium
e Forschungsdaten werden in der Regel zehn Jahre zuganglich und
nachvollziehbar aufbewahrt

»Ziel der Archivierung ist es, Daten und Dokumente so zu
speichern, dass sie jederzeit zuganglich und abrufbereit sind.*
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Archivierung Backup

(regelmafige) Sicherung wichtiger

langfristige Sicherung von Daten *—— ° Daten

Sicherung im Fall von z.B.
Festplattenausfall oder
Datenverlust

Anspruch: auffindbar und o —°
durchsuchbar

Datenverluste vermeiden und
Integritats- und Revisionssicherheit ®—— ——* Wiederherstellen von z.B.
beschadigten oder geldschten
Daten

Endgultige Versionen Alle Versionen
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Motivation

Liegt oft im Interesse der Forderer und
Institutionen, die die Forschung finanzieren

Ermaglicht Folgeforschungen oder Vergleichsstudien
- neue Forschungsperspektiven

Warum soll
iCh meine Ergebnisse und deren Zustandekommen bleiben
D nachvollziehbar und Uberprufbar
n
_all_:e Ermittlung historischer Veranderungen und
archivieren? Méglichkeit der préazisen Replikation von

Untersuchungen

Verstarkung des wissenschaftlichen Austauschs
und Erfullung der Grundsatze der guten
wissenschaftlicher Praxis
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Langzeitarchivierung (LZA)

e langfristige Aufbewahrung und Erhaltung der dauerhaften Verfluigbarkeit von
Daten

e Moderne Speichermedien sind fur eine langfristige Aufbewahrung in der Regel
nur bedingt geeignet:

CDs, DVDs: Lebensdauer 10-30 Jahre - rucklaufige Nutzung
Festplatten (HDDs): Hohe Kapazitat, aber nur 3-5 Jahre
Solid-State-Drives (SSDs): Robust, Lebensdauer 5-10 Jahre
Magnetbander: Lange Haltbarkeit von 30+ Jahren - spezielle Lesegerate

e Zeitraum von 10 Jahren Speicherdauer spricht man in der Regel bereits von LZA
e lLangzeit" # Garantieerklarung Uber bestimmte Anzahl von Jahren
- Entwicklung von Strategien zur Bewaltigung von auftretenden Problemen
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Langzeitarchivierung -
Anforderungen

richtige Wahl des Speichermediums = regelmaRige Uberpriifung und
rechtzeitige Migration

langfristige Lesbarkeit, Verstandlichkeit und Authentizitat

langfristige und schnelle Verfugbarkeit und Zuganglichkeit der Daten

ggf. Erfullung rechtliche Anforderungen

Revisionssicherheit - unveranderbar, vollstandig, sicher und nachvollziehbar
Datenintegritat

Offene Dateiformate
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Kriterien fur Archivierung

Diskutieren Sie in Kleingruppen fur 5 Minuten:
,Welche Daten sollten archiviert werden?*

,Nach welchen Kriterien sollte das entschieden werden?“
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Kriterien fur Archivierung

LAlle Daten sind wertvoll*
gibt immer leistungsfahigere Speicherlosung
Grunde fur Auswahl kdnnen sein:

- Technische Einschrankungen wie z.B. Speicherkapazitat bei extrem grofden
Datenmengen

- Rechtliche Einschrankungen

- Kosten je nach Datentyp kdnnen hoch sein

- Informationsuberflutung = grof3e Menge an gering erschlossenen Daten

Auswahl muss konsistent, nachvollziehbar und transparent sein
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Kriterien fur Archivierung

Maogliche Kriterien kdnnen sein:

Formal Inhaltlich

Archivierbarkeit Disziplin

Grolke der Datei Forschungsgegenstand

Dateiformat Methode

Nutzbarkeit Qualitat der Dokumentation und Verstandlichkeit
Integritat/Authentizitat Vollstandigkeit

Rechtliche Situation (Urheberrecht,
Datenschutz, ggf. rechtliche Einschrankungen,
Aufbewahrungspflichten)

Einzigartigkeit und wissenschaftlicher Wert

ggf. Sammelrichtlinien von Institutionen

Nachnutzungspotenzial
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Archivierungsmoglichkeiten

Fur die Archivierung und Veroffentlichung der aufbereiteten Daten
und der zugehorigen Dokumentationsmaterialien bieten sich mehrere
Moglichkeiten:

Daten konnen in der eigenen Institution aufbewahrt werden

in ein Repositorium gestellt werden - eigenes oder einer anderen
Institution (fachbezogen oder fachertubergreifen)

Daten kuratierendes Forschungsdatenzentrum (FDZ)

bei sensiblen personenbezogenen Daten ist die Moglichkeit zu prufen
sie an ein geeignetes oOffentliches Archiv zu Ubergeben
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Forschungsdatenlebenszyklus
Nachnutzen



Definition Nachnutzung

Wiederverwenden bereits erhobener Daten, Materialien oder Quellen, die in
Archiven, Repositorien oder Forschungsdatenzentren archiviert wurden
umfasst Forschungsdaten und ihre Metadaten und Kontextmaterialien, die
online gefunden, je nach Art der Daten und Zugriffsrechten gelesen,
heruntergeladen, gedruckt, verlinkt, gespeichert, analysiert werden

werden fUr eigenes Forschungsvorhaben mit neuen Fragestellungen
verwendet

durch fortschreitende Digitalisierung und der Forderung nach Open Science
rickt die Nachnutzung von Forschungsdaten zunehmend in den Fokus
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03

05

Motivation

Sekundaranalysen
und Vergleichsstudien
sind moglich

keine redundante
Arbeit und geringere
Kosten

Kombination von
Datensatzen moglich
sowie Kollaborationen

02

04

06

105

Forschungs- und
Studienschwerpunkt
konnen erweitert
und vertieft werden

historische
Entwicklungen und
Veranderungen der
erforschten Thematik
analysierbar

einmalige Ereignisse
und Erhebungen



Datenrepositorien ~Datenportale
ermoglichen die Suche uber

Auswahl eines Repositoriums z.B. mehrere Repositorien hinweg (z B.
Uber re3data, anschliefende Suche DataCite, European Union Open

darin Data Portal usw.)

Forschungsdaten

_ finden
Datenjournale Zeitschriften

publizieren Artikel, die Daten
beschreiben

(sie jedoch nicht interpretieren),
eigentliche Datenpublikation liegt
idealerweise in einem Repositorium

Auffinden von Daten, die in
Zeitschriftenaufsatzen als
erganzendes Material genannt oder
prasentiert werden
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Ubung

Bearbeiten Sie das Arbeitsblatt ,Repositorium® in Gruppen von 2-3 Personen.
Recherchieren Sie auf https://www.re3data.org/
nach einem Repositorium zu einem der folgenden Themen :
Statistik, Linguistik, Empirische Sozialforschung, Mathematik und Informatik
Schauen Sie sich das gewahlte Repositorium und dessen Inhalte genauer an.

Bearbeitungszeit: 30 Minuten mit anschlie3ender Vorstellung der Ergebnisse
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Datenqualitat

FAIRe Daten = fit for use”
FAIRness von Daten gibt jedoch keine Information, ob sie auch qualitativ passend und |, fit for purpose”
sind

Qualitatskriterien:

» Integritat: Vertrauenswurdigkeit von Quelle & Daten

« Gutekriterien: Objektivitat, Reliabilitat, Validitat

» Reproduzierbarkeit: Kontextabhangig, besonders bei quantitativen Daten (qualitative
Daten z.B. aus psychologischen Studien nicht reproduzierbar)

« Gibt keinen Qualitatsmalistab, der den Anforderungen aller Disziplinen gerecht wird
—> Datenqualitat hangt vom Kontext ab

« Im Forschungskontext wiederverwendbare Daten sind FAIR, gut dokumentiert und von
guter inhaltlicher Qualitat
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Zitieren

e Zitieren von Forschungsdaten ist Teil der guten wissenschaftlichen Praxis

Forschungsdatenmanagement
Bayern

06 Forschungsdaten zitieren | Forschungsdaten suchen & nachnutzen
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https://youtu.be/WBiZydSV-m0?si=IEEmbqcfDno6GbON
https://www.youtube.com/watch?v=WBiZydSV-m0
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Praktische Anwendung



Wissenschaftliches Lesen

Wissenschaftliches Lesen ist die konzeptionelle Rekonstruktion eines wissenschaftlichen
Prozesses aus der verfugbaren Dokumentation, sodass seine Zuverlassigkeit beurteilt und
alle seine Ergebnisse genutzt werden kdnnen.

Verstandnisfragen: Es wurde Dass alle
Was wurde beobachtet? ausreichend notwendigen
Was wurde getan? Dokumentation Uber Informationen
Warum? Von wem? die Prozesse erstellt, physisch
Wie? Wo? Wann? um diese Fragen und konzeptionell
Was bedeutet das alles? beantworten zu zuganglich sind.
konnen.
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Wissenschaftliches Lesen

e Uns wird selten gelehrt, wie korrekt wissenschaftlich dokumentiert wird

e Der Beweis:
Replikationskrise; viele Meta-Analysen zeigen, dass unsere Studien entweder

nicht repliziert/reproduziert werden oder nicht repliziert werden konnen, well
nicht genugend Informationen verfugbar sind

- Das bedeutet nicht, dass die Wissenschaft, die wir betreiben, schlecht ist. Es
bedeutet, dass uns die Dokumentation fehlt, um unsere Wissenschaft genau
bewerten zu konnen.

- Es liegt in unserer kollektiven Verantwortung, dies zu andern.
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5S-Methode

Sort - vorhandene Daten sichten, gruppieren und ggf. Idschen

Set in order - verbleibende Daten in eine neue Ordnungsstruktur
bringen

Shine - neugeschaffene Ordnung wird standig gepruft und erhalten

Standardize - Entwicklung einer Methode, die als Arbeitsroutine
implementiert wird

Sustain — System aufrecht erhalten und an Kolleg*innen weitergeben
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Vielen Dank fur lhre
Aufmerksamkeit

Unter folgendem Link finden sie weitere Informationen zum
Forschungsdatenmanagement an der HsH und die Kontaktdaten des Data
Stewards:
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-
forschende/forschungsdatenmanagement

Kontakt: forschungsdatenmanagement(at)hs-hannover.de

118


https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement
https://www.hs-hannover.de/forschung/unterstuetzung-und-informationen-fuer-forschende/forschungsdatenmanagement

	Seminar 3 Archivieren, Nachnutzung, Praktische Anwendung, Ergebnissicherung
	Folie 90: Seminar 3: Forschungsdatenmanagement
	Folie 91: Einstieg

	8. FDL Archivieren
	Folie 92: Forschungsdatenlebenszyklus
	Folie 93: Definition Archivierung

	8.1 Backup und Motivation
	Folie 94
	Folie 95: Motivation

	8.2 Langzeitarchivierung (LZA)
	Folie 96: Langzeitarchivierung (LZA)
	Folie 98: Langzeitarchivierung  – Anforderungen 

	8.3 Kriterien der Archivierung
	Folie 99: Kriterien für Archivierung
	Folie 100: Kriterien für Archivierung
	Folie 101: Kriterien für Archivierung
	Folie 102: Archivierungsmöglichkeiten

	9. FDL Nachnutzen
	Folie 103: Forschungsdatenlebenszyklus
	Folie 104: Definition Nachnutzung
	Folie 105: Motivation

	9.1 Forschungsdaten finden
	Folie 106

	9.2 Übung
	Folie 108: Übung

	9.4 gute wissenschaftliche PRaxis
	Folie 109: Datenqualität 
	Folie 110: Zitieren

	10. Praktische Anwendung
	Folie 111: Praktische Anwendung

	10.1 Wisschenschaftliches Lesen
	Folie 112: Wissenschaftliches Lesen
	Folie 113: Wissenschaftliches Lesen

	10.2 5 S-Methode
	Folie 114: 5S-Methode

	Quellen
	Folie 116: Quellen
	Folie 117: Quellen
	Folie 118: Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit


